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Kommunalwahl 2024 - Am 9. Juni alle Stimmen Grün!
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Und für all das setzen wir uns vor Ort mit aller Kraft ein. 
Das möchten wir auch weiterhin tun.

Gemeinsam können wir Bürger*innen der Gemeinde
Grafenau Verantwortung übernehmen und die Zukunft
unserer Gemeinde aktiv mitgestalten.

Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!

Für das Vorantreiben der Energiewende und die  
frühzeitige Anpassung an die Klimaveränderungen durch 
mehr Grün in der Kommune, für mehr Radwege und 
einen besseren ÖPNV, für eine verlässliche  
Kinderbetreuung und ein starkes soziales Miteinander – 
für all das sind die Entscheidungen im Gemeinderat,  
im Kreistag und in den Ortschaftsräten wichtig.  

Am 9. Juni 昀椀nden in Baden-Württemberg die  
Kommunalwahlen statt. Vor Ort werden wichtige  
Entscheidungen getroffen:

Ihre Stimme zählt!
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• Sie können so viele Stimmen vergeben,  
wie Plätze in Ihrem Gemeinderat, Ortschaftsrat  
bzw. Kreistagswahlkreis zu wählen sind.

• Sie können entweder mit all Ihren Stimmen  
eine komplette Liste wählen oder Ihre Stimmen  
auf einzelne Personen verteilen. Dabei dürfen  
Sie einer Person bis zu drei Stimmen geben.

• Achten Sie darauf, nicht zu viele Stimmen zu  
vergeben – sonst wird Ihr Stimmzettel ungültig.

• Sie können auch bequem von zuhause aus  
per Brief wählen.

Wissenswertes zu
den Kommunalwahlen.

Am 9. Juni 
alle Stimmen 

Grün!
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45 Jahre, verheiratet,
Klimaschutzmanagerin
 
„Klimaschutz als Chance für mehr Lebensqualität.  
Sichere und günstige Energieversorgung durch  
erneuerbare Energien. Nachhaltige Mobilität durch  
sichere Fuß- und Radwege, Carsharing und Ladesäulen.“

Annalisa Mornhinweg

Listenplatz 1

Für den Gemeinderat
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52 Jahre, verheiratet,
Dipl. Ing. für Fahrzeugtechnik

„Mit nachhaltigen, realistischen und bezahlbaren
Lösungen werden wir die Herausforderungen und
die Zukunft der Gemeinde Grafenau gestalten.“

Lars Kullmann

Listenplatz 2

Für den Gemeinderat
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56 Jahre, Mutter von 2 Kindern,
Landesbeamtin
Für: Naturerhaltung statt Flächen-
fraß, generationsübergreifende 
Projekte, innerörtlicher Hol- und 
Bringservice

70 Jahre, verheiratet,
Rentnerin
Für: Eine lebenswerte Gemeinde,
mehr Energieef昀椀zienz, mehr
bezahlbaren Wohnraum und
Generationenwohnen

23 Jahre, ledig, Student nachwach-
sende Rohstoffe und Bioenergie
Für: Verbesserung der ÖPNV Anbin-
dung und Gründung einer
Bürgerenergiegenossenschaft

Claudia Jeschka Lennart Kienle Rita Graf 

Platz 4 Platz 5Platz 3

Für den Gemeinderat
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32 Jahre, ledig,
Solution Architect (IT)
Für: Transparente und ef昀椀ziente
Verwaltung

54 Jahre, verheiratet,
Verwaltungsangestellter
Für: Vielfältiges Betreuungsangebot
und gute Aufenthalts- und
Freizeitorte für Jugendliche

31 Jahre, verheiratet,
Entwicklungsingenieur
„Was will ich meinen Kindern
hinterlassen? Einen grünen Planeten. 
Lasst uns für saubere Energie sorgen!“

Benedikt HaugFrank BelgerErik Harms 

Platz 7 Platz 8Platz 6

Für den Gemeinderat



8

62 Jahre, verheiratet, Tierwirt -
Schäfer, Naturschutzwart und
Wildtierschützer
Für: Erhalt natürlicher Lebensräume
in Grafenau, Hochwasserschutz
entlang der Schwippe

50 Jahre, verheiratet,
Anforderungsmanager im Bereich
alternative Antriebe
Für: Nachhaltigen Umweltschutz und
Ressourcenschonung

52 Jahre, verheiratet, Angestellter
Gesetzliche Krankenkasse
„Für ein starkes Miteinander, deshalb
setze ich mich für die Generations-
übergreifende Quartiersentwicklung
ein.“

Karlheinz Krüger Christian Ritter Dr. Muhammet Ariöz 

Platz 10 Platz 11Platz 9

Für den Gemeinderat
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17 Jahre, ledig,
Schülerin
Für: Gleichberechtigung, Integration
und nachhaltige Ernährung

56 Jahre, 2 erwachsene Kinder,
IT-Support
Für: Erhalt der Umwelt als Lebens-
grundlage für uns und nachfolgende
Generationen. Dabei global denken
und lokal tätig werden.

62 Jahre, verheiratet,
Musikerin
Für: Artenschutz und Biodiversität

Nuala CecottiGerd JocherChristine Funk 

Platz 13 Platz 14Platz 12

Für den Gemeinderat
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• Für verlässliche Bildung.
• Für mehr grüne Orte.
• Für Böden voller Leben.
• Für Mobilität mit Zukunft.
• Für mehr bezahlbaren Wohnraum.
• Für Energie vor Ort.
• Für ein starkes Miteinander.

Unser Ziel ist es, gemeinsam mit Ihnen einen Weg
in eine vielversprechende Zukunft für uns alle zu
gestalten. Dafür setzen wir uns ein:

     Dafür sind wir hier.

„Sculptoura“ im Würmtal
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Damit jedes Kind mit den gleichen Chancen
ins Leben startet, brauchen wir gute Kitas und
bedarfsgerechte Schulen.

• Erhalt und Weiterentwicklung der pädagogischen 
Qualität in unseren Kitas 

• Bedarfsgerechte Öffnungszeiten für Krippen und 
Kindergärten sowie perspektivisch ausreichend 
Ganztagesplätze

• Vernetzung von Schulen mit außerschulischen 
Partnern für ein vielfältiges Ganztagesangebot, 
z.B. Musik, Sport, Natur, etc.

• Finanzielle Investition der Kommune in einen 
guten baulichen und materiellen Zustand der 
Schulen

• Anpassung von Schulen und Kindergärten an den 
steigenden Platzbedarf

Für verlässliche Bildung.
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Denn in den immer heißer werdenden Sommern
brauchen wir Bäume und Brunnen, die Schatten
spenden und für Abkühlung sorgen.
Nur so können wir unsere Lebensqualität bewahren.

• Beschattung öffentlicher Räume, wie z.B. 
Teil昀氀ächen von Spielplätzen

• Begrünte Fassaden an öffentlichen Gebäuden
• Aufstellen von Trinkbrunnen in kommunalen 

Einrichtungen und im öffentlichen Raum
• Förderung naturnaher Gärten zum Schutz 

der Artenvielfalt und zur Reduzierung der 
Umweltbelastung

• Erhalt des Baumbestands und P昀氀anzung 
widerstandsfähiger Bäume durch Einführung 
einer Baumschutzsatzung

• Begrünung und Entsiegelung von Flächen in 
bestehenden Siedlungsgebieten sowie bei 
Neubauprojekten

Für mehr grüne Orte.
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• Verstärkte Regenwassernutzung und Entsiegelung 
von Flächen zur Wiederherstellung des natürlichen 
Wasserkreislaufs

• Nachhaltige Planung von Projekten wie die 
Erweiterung des Gewerbegebiets und neue 
Wohngebiete

• Wasserdurchlässige Bodenbeläge
• Stärkung des Artenschutzes in relevanten Gebieten 

Um unsere Artenvielfalt zu erhalten und uns
für häu昀椀geren Starkregen und zunehmende
Dürreperioden zu rüsten, müssen wir unsere Böden
vor Versiegelung schützen.

Wasserturm Kapellenberg

Für Böden voller Leben.
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Damit wir einfach, verlässlich und bezahlbar von
A nach B kommen. Ob Radweg, E-Ladeinfrastruktur
oder ÖPNV: Die Mobilität der Zukunft ist
klimafreundlich und bedarfsgerecht.

• Sichere Rad- und Fußwege
• Verbesserung der Bus-Anbindung an die  

Nachbarstädte
• Verbesserungen im Schulbus-Verkehr
• Überdachung aller Grafenauer Bushaltestellen
• Carsharing Angebot
• Durchgängig Tempo 30 für sichere Schulwege  

und weniger Verkehrslärm
• Aufbau von öffentlicher E-Ladeinfrastruktur

Für Mobilität mit Zukunft.
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• Vergabe gemeindeeigener Grundstücke, teilweise 
auch als Erbbaupacht

• Schaffung von Anreizen für die Nutzung von Flächen 
im Innenraum

• Ausweisung von mindestens 30% bezahlbaren, 
mietpreisgebundenen Wohnungen im Bebauungs-
plan von Neubaugebieten

• Einbeziehung und Förderung von 
Mehrgenerationenprojekten in der Bauleitplanung 
im „Kälberne“ in Dätzingen und bei der Ortskern-
sanierung „Zum Ulrichstein“ in Döf昀椀ngen

• Förderung von P昀氀egewohngemeinschaften für 
p昀氀egebedürftige Menschen

Schwippe Grafenau

Für mehr bezahlbaren Wohnraum.
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Denn nur durch den konsequenten Ausbau der
erneuerbaren Energien können wir unser Klima
schützen und unseren Wirtschaftsstandort erhalten.

• Unterstützung des Ausbaus erneuerbarer Energien, 
insbesondere der Windkraft

• Ausbau der Strominfrastruktur im Einklang mit  
der Natur

• Gründung einer Bürgerenergiegenossenschaft
• Mehr Wertschöpfung in der Gemeinde: Die 

Errichtung und Wartung von Anlagen zur Erzeugung 
erneuerbarer Energien schafft Arbeitsplätze und 
generiert Einkommen für Unternehmen

• Energieef昀椀ziente Sanierung der kommunalen 
Gebäude

• Photovoltaik und Solarthermie auf kommunalen 
Gebäuden

• Bau neuer kommunaler Gebäude nach aktuellen 
Energieef昀椀zienz-Standards 

Für Energie vor Ort.
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• Schaffung und Erhaltung von einladenden und 
sicheren Orten zum Entspannen und Begegnen

• Unterstützung örtlicher Vereine zur Förderung von 
Gesundheit, Integration und sozialer Interaktion

• Schaffung von Aufenthalts-, Sport- und 
Freizeitmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche

• Sanierung und Ausbau barrierefreier Spielplätze  
und -geräte

• Verständliche und nachvollziehbare Darstellung  
des öffentlichen Haushalts für alle Bürger*innen

• Frühzeitige Bürgerbeteiligung und transparente 
Mitentscheidung

• Förderung von gemeinschaftlicher Nutzung von 
Ressourcen durch Teilen, Tauschen, Leihen, Mieten, 
z.B. Tauschring-Initiativen oder Verschenk-Häusle Schwippe Grafenau

Für ein starkes Miteinander.
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Für den Kreistag.
• Für Schaffung von bezahlbarem Wohnraum durch 

die Gründung einer Bürgergenossenschaft Wohnen
• Für konsequente Müllvermeidung und die Umsetzung 

der Kreislaufwirtschaft
• Für Verbesserung des Naturschutzes und der Biodiver-

sität sowie die Stärkung der Landwirtschaft
• Für erfolgreiche Integration in Arbeit und Teilhabe 

am gesellschaftlichen Leben für alle Neubürger und 
Neubügerinnen

• Für erfolgreichen Berufsstart und die Anpassung der 
Ausbildungszweige an geänderte Anforderungen

• Für erfolgreiche Transformation unseres Wirtschafts-
standorts und Schaffung von Arbeitsplätzen

• Für konsequenten Klimaschutz und den Ausbau 
der erneuerbaren Energien

• Für zuverlässigen und bezahlbaren ÖPNV und 
nachhaltige und zukunftsweisende Mobilität

• Für verlässliche und gute Gesundheitsversorgung 
im ambulanten und stationären Bereich

• Für Digitalisierung und den Einsatz von künstlicher 
Intelligenz in der Verwaltung

Mit Ihrer Stimme für die Grünen unterstützen Sie die
Weiterentwicklung des Landkreises unter ökologischen,
ökonomischen und sozialen Aspekten.
Dafür setzen wir uns ein:

So dürfen Sie wählen:
Für den Kreistag haben Sie 7 Stimmen.
Dabei dürfen Sie einer Person bis zu 3 Stimmen geben.
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Platz 9

Platz 5Platz 1

Platz 10

Platz 2

Platz 6

Platz 3

Platz 7

Platz 4

Platz 8

Elke Anders
57 Jahre
Dipl.-Wirt.-Informatikerin
Aidlingen

Frank Hagel
56 Jahre
Kaufmännischer 
Angestellter, Aidlingen

Daniela Toscano
51 Jahre
Consultant Healthcare
Ehningen

Susanne Löhnert
59 Jahre
Selbstst. Webdesignerin
Gärtringen

Dr. Stefan Löhnert
64 Jahre
Mathematiker
Gärtringen

Yvonne Erhardt
57 Jahre
Kaufmännische 
Angestellte, Gärtringen

Dr. Thomas Ritter
66 Jahre
Kriminaltechnischer Sach-
verständiger, Ehningen

Lennart Kienle
23 Jahre, Student nach-
wachsende Rohstoffe und
Bioenergie, Grafenau

Antje Zelmer
59 Jahre
Verwaltungsangestellte
Ehningen

Katharina Lambers
57 Jahre
Dipl.-Psychologin
Aidlingen

Für den Kreisrat
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Für die Region.

• Für die Förderung der Kreativwirtschaft und Kultur
• Für den konsequenten Schutz unserer Freiräume

• Für Klimaschutz und den Ausbau der erneuerbaren 
Energien als Innovations- und Arbeitsplatztreiber

• Für die Förderung innovativer Gewerbegebiete mit 
zukunftsfähigen Arbeitsplätzen

• Für zuverlässige Angebote bei S-Bahn und Bus
• Für den durchgängigen (Aus-)Bau von Radschnell-

wegen und von begleitenden Radwegen entlang  
aller Ortsverbindungen

• Für die Vernetzung in der KI-Allianz 

Die Region Stuttgart mit ihren 179 Kommunen und
einer Bevölkerung von 2,8 Millionen Menschen, zählt zu 
den am dichtesten besiedelten und wirtschaftsstärksten
Gebieten Europas. Dafür sind wir hier:

Unser detailliertes Wahlprogramm 昀椀nden Sie unter
www.grüne-region-wählen.de
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Platz   1 Sabine Kober, Sindel昀椀ngen (links)
Platz   2  Dr. Stefan Belz, Böblingen (Bildmitte)
Platz   3  Angie Weber-Streibl, Leonberg (rechts) 
Platz   4  Fynn Rubehn, Herrenberg
Platz   5  Lea Salemi, Holzgerlingen
Platz   6  Guilherme Oliveira, Renningen
Platz   7  Elke Anders, Aidlingen 
Platz   8  Dr. Harry Barowski, Schönaich
Platz   9  Claudia Maresch, Böblingen  
Platz 10  Dr. Thomas Ritter, Ehningen
Platz 11 Bozena Smierzchala, Aidlingen

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Region

Am 9. Juni 
alle Stimmen 

Grün!
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Ein Europa, das uns schützt und stark macht
Angesichts von wachsenden globalen Spannungen, 
technologischem Wandel und der Klimakrise müssen 
wir jetzt dort vorangehen, wo die Arbeitsplätze und 
der Wohlstand der nächsten Jahrzehnte entstehen.

Ein Europa, das unseren Wohlstand mehrt
In einer Zeit, da insbesondere China und die USA massiv 
in die klimaneutrale Modernisierung ihrer Wirtschaft 
investieren, setzen wir uns für eine strategische 
europäische Investitionspolitik ein, die dafür sorgt, dass 
sich Europa im Rennen um den ersten klimaneutralen 
Wirtschaftsstandort der Welt durchsetzt.

Ein Europa, das gute Jobs und faire Löhne sichert
Indem wir so die Wettbewerbsfähigkeit unserer 
Unternehmen auf den Märkten der Zukunft sichern, 
legen wir das Fundament für gute Jobs und faire Löhne, 
für die Gewinnung von Fach- und Arbeitskräften – 
und dafür, dass unser Wohlstand in der Breite der 
Gesellschaft ankommt.

Unser detailliertes Wahlprogramm 昀椀nden Sie unter
www.gruene.de -> Programm -> Europawahl2024

Bei der Europawahl haben Sie 1 Stimme.

Für hier. Und Europa.
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Michael BlossTerry Reintke
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Richard Ulbricht (Kreisrat), Jan Weccardt (Region).
Landschaftsbilder Grafenau: Dirk Brinker
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Für Fragen und Antworten. Sie haben Fragen, Anregungen oder
möchten uns unterstützen?

Wir freuen uns, mit Ihnen in den
Austausch zu kommen und unser
Zuhause gemeinsam voranzubringen.
Ob am Wahlkampfstand, per E-Mail
oder am Telefon - kommen Sie mit
uns ins Gespräch.

info@gruene-grafenau.de
www.gruene-grafenau.de


